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Auszuo AUS DEM PROTOKOLL Akten Nr.

DES _____________________

REGIERuNOSRATEs DES KANTONS SOLOTHuRN
VOM

8~ Januar 1965 Nr. 192

Die. Einwohnergemejnde. Olten unterbreitet demRegieriiii srat den

Strassenplä.n. zur Ver~~u~der Tanriwaidetrasse. im Gebiet dez~

~E~ha1d&‘ zur Gen~hmi~ung~.

Zufolge Er~eitenrng der SBB—Geleiseanlagen ~iuss ~m eingangs~

e~äh~t~i Gebiet in Olten die Tannwaldstrasse nach Südost~n ver

legt .werden.•• Bei der Festlegung der neuen Strasse wurde speziell

dara~ff geachtet, dass diese in die gemäss kantonalem Foratgesetz

nötige Waldabstandszone zu liegen kommt, damit das durch die Bau

vorhaben der SBB ohnehin reduziert überbaubare Areal nicht noch

mehr verkleinert wird. Im Hinblick auf die Entwicklung des

Industriegebietes ist die Fahrbahnbreite entsprechend, d.h. auf

7,50 m, festgelegt worden. Auf der südöstlichen Seite ist zudem

noch ein Trottoir von 2,50 m Breite vorgesehen, Die öffentliche

Flanauflage erfolgte in der Zeit vom 13. April bis 12.. Mai 1964.

Innert nützlicher Frist hat Herr John ~ Munzinger, 25.rue de

Coutance, Genf, im Namen und im.Auftrage des EigontUmersde~s

durch die Strassenverlegung betroff~nen Grundstückes GB Ölten

Nr. 912, Herr Hugo Munzinger, Genf, Einsprache erho~en~Der Ge

meinderat hat in seiner Sitzung .vom.19. Juni1964 dein Begeh~n
tei.lweise.entaprochen,: indem die Sbrasse~iführung: ostwärt.s .~ioch

etwas. näI-~er. g~gen- den Wald gerückt wurde, im übrigen. aber- aie..
Einsprache abgewiesen. Der Einsprecher gab sich aber -mit~•der vor

gesehenen kleinen Strassenkorrektur nicht zufrieden und rekurrier—

te an die Gemeindeversammlung. Diese hat am 7. Oktober 1964 die

Beschwerde ebenfalls abgewiesen und de~i Str~senpl~~

VoiäB~schwerderecht an den Regierungsrat wurd.e nicht. Gebrauch ge.~

macht.
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Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt. Materiell

sind auch keine Bemerkungen anzubringen.

Bswird

beschlossen:

Dei~Strassenp1an zur Verl~g~.ng der Tannwaldstrasse im Gebiet der

“Eybalde ~‚ Olten, wird die Genehmigung erteilt.

::Gene~mjgi~ngs~ebUhr~ F~. 24.——

PiibIi3~&t~n ____

- —— (ImKoi~.tokorrent mit der Ger~ieinde-‘ • Olten‘zu verrechnen).

Der Staatsschreiber:

Bau—Departement (4) ....~.. .. •.

Kant, Hochbauamt (2)
Kant, Tiefbauamt (2) .

Jur. ~Sekretär des Bau—Departementes (2) . ..

Kant.. Planungssteile (.2), mi1~ Akten und 1 gen. Plan
Kreisbauamt II, Olten, mit 1 gen. Plan
Amtschreiberei‘Ölten, mit 1 gen. Plan
Kant, Finanzverwaltung (2).
Ammannamt der Einwohnergemeinde Olten
Bauverwaltuiag der Einwohnergemeinde Olten, mit 2 gen, Plänen
Amtsblatt (Pu.blikation des Dispositivs)


